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	 Jäten
Entfernen von standortfremdem Bewuchs auf der 
Grünfläche, sowie freihalten der Rand-, Sicherheits-
streifen, Platten- und anderer Beläge.
Jährlich müssen aufkommende Sämlinge von Gehölzen 
(z. B. Birke, Weide) und Kräutern (z. B. Löwenzahn, Wicke) 
mit Wurzel entfernt werden. Dies sollte möglichst vor 
dem Blühen der jeweiligen Unkräuter erfolgen, da es 
sonst zu einer Ausbreitung kommt. Die Unkräuter müs-
sen vom Dach gebracht und entsorgt werden.

								Säubern	
Kontrollschächte, Dachabläufe und Entwässerungsein-
richtungen
Die Wasserabläufe des Daches müssen jährlich über-
prüft und von Verunreinigungen (Ameisenbauten, 
Schmutz, Laub, Kalkablagerungen u. ä.) gereinigt wer-
den. Dies gilt auch für Entwässerungsrinnen.

											Wässern
In der Regel wird eine Extensivbegrünung  
nicht bewässert.
Nur während längerer Trockenphasen sollte die Dach- 
begrünung einmal pro Woche gewässert werden. Auf-
wandmenge: 3 - 4 Liter/m2 während der Abendstunden.

								Nachsaat
Nachpflanzen bei Fehlstellen, evtl. Nachfüllen von 
Substrat
Sollten Bereiche (größer als 0,5 m2) nicht bewachsen 
sein, bzw. an bestimmten Stellen Erosionen auf-
getreten sein, muss ggf. Dachbegrünungssubstrat 
nachgefüllt und Sedum-Sprossen ausgestreut wer-
den. Der geeignete Zeitraum dafür ist April/Mai und 
eventuell September/Oktober. 

										Laubentfernung 
Das anfallende Laub von umliegenden Bäumen muss 
entfernt werden, da die Pflanzen sonst durch Fäulnis 
und Lichtmangel Schaden nehmen können.

Die Unterhaltungspflege sollte zur Erhaltung des Blüh-
aspektes und der Artenvielfalt erfolgen. In der Regel sind 
ein bis zwei Pflegegänge einmal im April/Mai und im 
September/Oktober erforderlich. Unbedingt zu beachten 
sind Vorkehrungen zur Absturzsicherung, die ab einer 
Absturzhöhe von 3 m notwendig werden!  
 
 Folgende Arbeiten sollten in der Regel  
 im Laufe eines Jahres durchgeführt werden:

Mit System  
zum 
grünen DachSEDUMSPR SSEN.COM



Pf legehinweise für  
Extensivbegrünung

SEDUMSPR SSEN.COM
ist ein Angebot von:

Niedersächsische Rasenkulturen 
NIRA GmbH & Co. KG

Annen Nr. 3
D - 27243 Gross Ippener

Telefon: +49 (0) 42 24 / 92 14 -0
Telefax: +49 (0) 42 24 / 92 14 20

E-Mail: info@ni-ra.de • www.ni-ra.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 07:00 - 17:00 Uhr 

6 7            Düngen 
Einmal jährlich, im Frühjahr (April/Mai) sollte die Dach-
begrünung mit einem Langzeitdünger  
(z. B. NIRA  FERTIGGRÜN-Dünger, 100 g/m2) 
gedüngt werden. 

Bitte beachten: Eine auffällige Rotfärbung der Sedum-
Pflanzen während der Vegetationsperiode weist auf 
Nährstoffmangel und damit auf eine erforderliche 
Düngung hin. 

       Pf lanzenschutz
Haben Sie alles richtig gemacht, dann sind in der Regel 
keine besonderen Pflanzenschutzmaßnahmen notwen-
dig. Wenn, dann sollten entsprechende Maßnahmen 
nur in Absprache mit einem Fachmann erfolgen!
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